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Zusammenfassung

Zur Evaluation der App-basierten Gesundheitsanwendung bei Patienten mit verschiedenen

orthopädischen Beschwerdebildern wurde eine retrospektive Kohortenstudie durchgeführt.

Mithilfe einer Onlinebefragung konnten erste Hinweise zur Wirksamkeit und Sicherheit ermittelt

werden.

Hintergrund

Der Anstieg von Prävalenzraten sowie die zunehmende Chronifizierung und Schmerzpersistenz

bei orthopädischen Beschwerden lässt auf Probleme (u.a. Zeit- und Personalmangel,

Fallkostenpauschale) im deutschen Gesundheitssystem schließen. Muskuloskelettale

Beschwerden werden weltweit als zweithäufigste Ursache für physische, psychische und

soziale Einschränkungen angesehen, was mit enormen Folgekosten einhergeht. Digitale

Gesundheitsanwendungen können potenziell zu einer besseren und nachhaltigeren

Versorgung beitragen. Aktuelle Studien belegen die Wirksamkeit dieser bei chronischen nicht-

übertragbaren Erkrankungen. Ein Forschungsdefizit existiert jedoch bei muskuloskelettalen

Beschwerdebildern.

Material Methode; Durchführung/ Prozess

Evaluiert wurde die App-basierte Gesundheitsanwendung im Rahmen einer retrospektiven

Kohortenstudie mittels einer Onlinebefragung. Hierfür wurde auf validierte Fragebögen

zurückgegriffen. Neben der Erhebung von anthropometrischen und medizinischen Daten
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sowie des Nutzerverhaltens wurden Veränderungen von verschiedenen subjektiv-klinischen

Outcomes erfasst. Der Link zur Befragung wurde den Probanden per E-Mail übermittelt und

war für vier Wochen aktiv. Abbildung 1 fasst das Probandenkollektiv, den Studienverlauf und

die erfassten Outcomes zusammen. Bei der App-basierten Gesundheitsanwendung handelt

es sich um ein digitales Medizinprodukt. Dieses kann therapiebegleitend oder autonom bei

verschiedenen orthopädischen Beschwerdebildern verwendet werden. Die App entwickelt auf

der Grundlage einer Eingangsanamnese einen individuellen Trainingsplan, welcher mittels

schmerzbasiertem Feedback kontinuierlich angepasst wird. Die Übungen werden über Videos

bereitgestellt.

Ergebnisse

Abbildung 2 gibt die Charakteristika, die Beschwerdebilder und das Nutzerverhalten der

Probanden wieder. Insgesamt zeigen die Ergebnisse, dass die Nutzung der App-basierten

Gesundheitsanwendung zu Verbesserungen und kaum zu Verschlechterungen bei sämtlichen

subjektiv-klinischen Outcomes führt. Abbildung 3 gibt hierbei einen Überblick zur generellen

Wirksamkeit. Hervorzuheben ist dabei, dass 88,5% der Probanden eine Schmerzreduktion

angeben. Diese korreliert positiv mit einer hohen wöchentlichen Nutzungshäufigkeit

(r = ,27; p = ,003), was Abbildung 4 veranschaulicht. Die Veränderung der Outcomes

Schmerzintensität, Alltagsaktivitäten, Lebensqualität, Stress und Depression sind von den

jeweiligen Nutzungsgründen abhängig. Probanden mit einer positiven Erwartung weisen

größere Verbesserungen auf, was Abbildung 5 beispielhaft für die Alltagsaktivitätssteigerung (p

< ,001) zeigt.

Diskussion/ Schlussfolgerung; Fazit für die Praxis

Zusammenfassend liefert die Studie erste Hinweise zur Wirksamkeit und Sicherheit einer

App-basierten Gesundheitsanwendung bei Patienten mit verschiedenen orthopädischen

Beschwerdebildern. Hervorzuheben ist die Schmerzreduktion in Abhängigkeit der

Nutzungshäufigkeit, die Alltagsaktivitätssteigerung durch entsprechende Erwartungen sowie

die geringen Verschlechterungen bei sämtlichen Outcomes. Die Ergebnisse stehen im Einklang

mit vorherigen Studien. Weitere randomisiert kontrollierte Studien unter Berücksichtigung von

Aspekten der Nachhaltig- und Wirtschaftlichkeit sind notwendig.
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